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Berichterstatter : 

Staatssekretär Dr. Riii/^elmami (Bayern) 


Antrag des Aussdiusses : 


Der Bundestag wolle beschließen : 

Der vom Deutschen Bundestag in seiner 145. Sitzung vom 31. Mai 
1951 angenommene Entwurf eines Gesetzes zur Änderung und 
Vereinfachung des Einkommensteuergesetzes und des Körperschaft- 
Steuergesetzes (ESt- und KSt-Änderungsgesetz 1951) wird wie folgt 
geändert : 

1. Im § 1 Ziffer 4 des Gesetzesbeschlusses wird der Absatz 3 des 
§ 7 a des EStG gestrichen. 

2. § 1 Ziffer 6 des Gesetzesbeschlusses wird wie folgt ergänzt : 

Im § 7 d Absatz 2 Ziffer 1 Zeile 2 sind hinter den Worten 
„im Bundesgebiet” die Worte „oder im Lande Berlin” einzufügen. 

3. Die Bundesregierung hat bei der Beratung des Vermittlungsaus- 
schusses die Erklärung abgegeben, daß sie 

1. die jetzige Regelung der getrennten Veranlagung eines Ehe- 
paares, wenn die Frau in nicht-selbständiger Arbeit in einem 
dem Ehemann fremden Betrieb steht, für das Kalenderjahr 1951 
beibehalten wird; 


Druck: Peter Meier, BuiscJorf-Siegburg 
kllein- Vertrieb Dr. Hanf Heger, Äudernadi, Breite Straße 30 
und Wieibaden, Nietzfcheitr 1 



2 . beabsichtigt, diese getrennte Veranlagung auch künftig beizu- 
behalten, aber entweder durch Gesetz oder durch Rechtsver- 
ordnung ab 1. Januar 1952 die Regelung dahin treffen wird, 
daß beim Steuerabzug von dem Arbeitslohn, den die Ehefrau 
aus einem Dienstverhältnis in einem dem Ehemann fremden 
Betrieb bezieht, die Lohnsteuer ohne Rücksicht auf den 
Familienstand und die Zahl der Kinder nach Steuerklasse I 
berechnet wird. 

Auf Grund dieser Erklärung empfiehlt der Vermittlungsausschuß 
dem Bundestag die Streichung des § 1 Ziffer 12 des Gesetzes- 
beschlusses (§ 26 Absatz 3 EStG). 

4. § 1 Ziffer 15 des Gesetzesbeschlusses (§ 32 b EStG) wird 
gestrichen. 


Bonn, den 20. Juni 1951 


Der Vermittlungsausschufi 

Kiesinger Dr. RingelmauD (Bayern) 

Vorsitzender Berichterstatter 



